
Es ergibt sich ein „Mischgesicht“ aus 
euren beiden Köpfen. 
Du siehst dich nur teilweise in den 
Spiegelstreifen. In den Zwischenräumen 
ist die Person auf der anderen Seite des 
Spiegels zu sehen. Je ähnlicher ihr euch 
seid, desto weniger fällt auf, dass es sich 
um ein zusammengesetztes Gesicht 
handelt. 
Mit dem Streifenspiegel lassen sich 
markante Gesichtsbereiche wie Nase 
oder Kinn komplett „austauschen“.   

SETZE dich auf eine Seite des Spiegels.  

BITTE eine zweite Person, sich dir gegenüber auf die andere Seite zu setzen.

BRINGT die Bilder eurer Köpfe übereinander. Achtet dabei auf die richtige Position 
eurer Köpfe. Durch Vor- und Zurückbewegen könnt ihr die Größe eurer 
Spiegelbilder anpassen. 
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Idee und Ausführung: Euroscience. 


